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Vorbildlicher Arbeitsschutz

Buchmann Karton GmbH in Annweiler erhalt Anerkennungspreis

Die Buchmann Karton GmbH in
Annweiler hat von der rheinland-
pfalzischen Ministerin fur Arbeit,
Soziales, Gesundheit, Familie und
Frauen, Malu Dreyer, einen Aner-
kennungspreis fur vorbildliches Ar-
beitsschutzmanagement erhalten.
Der Preis wurde im Rahmen der
diesjchrigen Verleihung des rhein-
land-pfélzischen Arbeitsschutzprei-
ses in Mainz Gbergeben. Der Be-
triebsleiter der Buchmann Karton
GmbH, Dr. Josef A. Wiedmann,
ist Vorstandsmitglied der Papiermo-
cher-Berufsgenossenschaft. ,Be-
trieblicher Gesundheitsschutz, si-
chere Arbeitspldtze und gute Ar-
beitsbedingungen tragen nicht nur
zur Arbeitszufriedenheit der Be-
schaftigten bei, sondern bringen
den Unternehmen auch handfesten
wirtschaftlichen Nutzen”, erklérte
die Arbeitsministerin in ihrer An-
sprache. Die Buchmann Karton
GmbH stellt unterschiedliche
Kartonsorten fir Faltschachteln her
und beschéftigt etwa 350 Mit
arbeiter. ,Die Kartonfabrik Buch-
mann hat sich durch langjahrige,

systematische Ansfrengungen zur

Ministerin Malu Dreyer mit Jirgen VWegmann, Dr. Josef A. Wiedman und Thomas Ogermann
[von links) bei der Preisiibergabe

Verbesserung der Arbeitssicherheit
und des Gesundheitsschutzes aus-
gezeichnet und konnte dabei auch
einen betriebswirtschaftlichen Nut-
zen nachweisen”, so Malu Drey-
er. Die Verleihung des Arbeits-
schutzpreises stand unter dem Mot-
to: ,Sicherheit und Gesundheits-

schutz — auch ein Kostenvorteil.”
Fir die Buchmann Karton GmbH
nahmen Dr. Josef A. Wiedmann
sowie Meister und Sicherheits-
beauftragter Jirgen VWegmann und
Dipl.-Ing. Thomas Ogermann den
Preis entgegen.
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Neuver Gefahrtarit 2007

Die Vertreterversammlung der Pa-
piermacher-Berufsgenossenschaft
(PMBG) hat in ihrer Sitzung am
17.11.2006 einen neuen Gefohr-
tarif beschlossen, der ab dem Um-
lagejahr 2007 gltig ist.

Die PMBG st gesetzlich verpflich-

tet, alle sechs Jahre einen neuen

Gefahrtarif aufzustellen. Im Gefahr-

tarif werden die der Berufsgenos-
senschaft zugehérigen Unterneh-
menszweige in Gefahrfarifstellen
mit den jeweiligen Gefahrklassen
eingestuft. BGliche Aufwendungen
for Arbeitsunfélle, VWegeunfélle
und Berufskrankheiten der lefzten
zehn Jahre werden erfasst und den
in dieser Zeit gezahlten Entgelten
gegenibergestellt. Fir Unterneh-
menszweige mit hohen Kosfen er-
geben sich somit hdhere Gefahr-
klassen, was sich — nach dem Ver-
ursacherprinzip — auf die Beitrags-
berechnung auswirkt. Der neue
Gefahrtarif kommt erstmals bei der
Umlage 2007 zur Anwendung,

Zuteilung der Betriebe zu den Gefahrklassen *

d.h. in den Beitragsbescheiden,
die im Mai 2008 zugestellt wer-
den. Im Verlauf des Jahres 2007
werden den Mitgliedsunternehmen
der Veranlagungsbescheid und ein
Exemplar des Gefahrtarifs tber
sandt.

Keine Ausnahme-
regelung mehr

Die gesetzliche Grundlage, in Ein-
zelfdllen bei abweichenden Be-
friebsverhdlinissen die Gefahrklasse
herauf- oder herabzusetzen, ist ent
fallen. Bisher war es der PMBG
maéglich, in begrindefen Ausnahme-
fallen eine Gefahrklassenveréinde-
rung um bis zu 30 Prozent vor-
zunehmen. MabBgebend sind zu-
kiinflig ausschlieBlich die errech-
neten Gefahrklassen.

Zusammensetzung

des Gefahrtarifs

Die bisherigen Gefahrtarifstellen 1
(Papier- und Pappenfabriken) und

Tarifstellen  Unternehmenszweig Gefahrklassen

] Papier, Pappen- und Faserplattenfabriken 10

2 nicht besetz

3 Holzzellstofffabriken 4

4 nicht besetzt

5 Holzschleifereien 5,8

6 nicht besetzt

7 Kaufménnischer und verwaltender Teil 1,2

* Anmerkung: Die Gefahrklassen sind aus der Gegeniiberstellung der Entgeltsummen [Ldhne und Gehélter) aus den Jah-

ren 1996 —2005 (Beobachtungszeitraum) und der im gleichen Zeitraum gezahlten Aufwendungen fiir Félle leichter Art

[Heilverfahrenskosten, Verletztengeld u. dgl.) sowie der Entschadigungsbetrége fir die in diesem Zeifraum erstmals ent-

schaditen Unfélle und Berufskrankheiten bezogen auf 1000,- EUR Entgelt errechnet worden.

6 (Faserplattenfabriken) wurden zu
einer neuen Gefahrtarifstelle 1 (Po-
pier-, Pappen- und Faserplatten-
fabriken) zusammengelegt. Grund
hierfur ist, dass die Entgelte der
bisherigen Gefahrtarifstelle 6 im
aktuellen Beobachtungszeitraum
gegeniber der Vorperiode deutlich
gesunken sind und die sfafistische
Mindestgrée von 1.000 Voll-
arbeitern nicht mehr erreicht wird.
Cleichzeitig waren erheblich ge-
stiegene leistungsaufwendungen
zu verzeichnen, von denen mehr
als die Halfte auf Unfalllasten beru-
hen, denen kein beitragszahlendes
Unternehmen mehr gegeniber
steht. Diese Entwicklungen sowie
der oben angesprochene Wegfall
der Gefahrklassenverénderung
hatten wirtschafilich und rechtlich
nicht mehr vertretbare Beitrags-
springe fr die Mifgliedsunferneh-
men der bisherigen Gefahrfarifstel-
le 6 zur Folge gehabt. Im Sinne ei-
nes internen Solidarausgleichs war
daher die Zusommenlegung der

Gefahrtarifstellen 1 und 6 geboten.

Entwicklung der Gefahr-

klassen/Beitrage

Abgesehen von der Gefahrtarifstelle
1 und der besonderen Situation in
der ehemaligen Gefahrtarifstelle ¢
haben sich bei allen anderen Ge-
fahrtarifstellen die Belastungsverhal-
nisse gunstig entwickelf, so dass im
Ergebnis die Gefahrklassen riicklcu-
fig sind. Die Beifragsentwicklung im
Einzelnen ist derzeit noch nicht vor-
hersehbar. Sicher ist, dass es fir die
Gefahrtarifstellen 3 (Holzzellstoff-
fabriken) und 5 (Holzschleifereien)

zu deutlichen Entlastungen kommen
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wird, und auch fir die Gefahrtarif
stelle fir den kaufmdnnischen und
verwaltenden Teil ist von einem re-
duzierten Beitrag auszugehen. Fir
die neu strukiurierte Gefahrtarifstelle
1 hat sich im Rahmen einer Ver

gleichsberechnung auf der Basis der
Umlagedaten 2005 eine Beifrags-
anhebung um ca. 1,7 Prozent erge-
ben. Ein genaues Bild I&sst sich erst
mit der Umlagerechnung fir 2007
zeichnen

Bei Fragen zum neuen Gefahrfarif
wenden Sie sich bitte an die Abtei-
lung Mitgliedschaft/Beitrag unter
Telefon (06131) 785-364,/-365.

Sebastian Busse, Mainz

m
Ausgesperrte

Die Rede ist von einer speziellen
Schutzeinrichtung, der Umzau-
nung. Uber die grundlegende
Cestaltung dieser trennenden
Schutzeinrichtung haben wir
bereifs in PapiermacherBG
(12/2002) berichtet. Die in unse-
ren Augen oft praxisfremde An-
wendung/Ausfihrung dieser
Schutzeinrichtung gibt uns jedoch
wieder einmal Anlass, einige
grundsatzliche Gedanken zur
Sicherheitstechnik an Maschinen
und Anlagen der Papierherstellung
zu GuBBemn.

Cesetzliche Grundlogen
und technische Regeln

Der Anhang | der Maschinenricht-
linie 37/98/EG, der mittels Ma-
schinenverordnung (9. GPSGV) in
deutsches Recht umgesetzt wurde,
verlangt von dem Konstrukteur eine
sichere Maschinenkonstruktion.
Was das bedeutet, beschreibt sehr
gut die EN'ISO 12100-2 ,Sicher-
heit von Maschinen — Grundbegrif-
fe, allgemeine Gestaltungsleitscitze
— Teil 2: Technische Leitséitze und
Spezifikationen”. In dieser inferna-
tionalen Norm werden dem Kon-

strukteur drei Konstruktionsschritte
angeboten, die in der Praxis nicht
immer konsequent genutzt werden.
In erster Linie ist es die ,inhdrent si-
chere Konstruktion”, die auf Grund
der Gefahrenanalysen so ausfallen
sollte, dass keine Schutzeinrichtun-
gen erforderlich sind (z.B. Einhal-
fung eines ausreichenden Absfan-
des zwischen zwei Walzen). Dies
ist fur den Konstrukteur eine echte
Herausforderung, da er in vielen
Fallen neue VWege gehen muss,
um dieses Ziel zu erreichen. Viele
Klischees wie: ,Bestandsschutz”,
Liahrelang bewdhrt”,  bis jetzt hat-
fe niemand efwas dagegen”, usw.
sind abzulegen bzw. zu Gberwin-
den, um die Konstruktion nicht nur
funktionell und technologisch, son-
dern auch sicherheitstechnisch neu
zu gestalten.

Erst in zweiter Linie, und nur dann,
wenn Gefdhrdungen durch die ,in-
hérent sichere Konstruktion” entwe-
der nicht in angemessener Weise
vermieden oder deren Risiken nicht
ausreichend begrenzt werden kon-
nen, missen ,trennende Schutzein-
richtungen” (z.B. Schutzprofil vor
Walzeneinlauf) und , nicht trennen-
de Schutzeinrichtungen” (z.B. Licht
schranken] angewendet werden.
Der dritte Schritt auf dem Weg zur
sicheren Maschine ist die ,Benut-

zerinformation” (Betriebsanleitung),

Bild 1: Die verriegelte Tr erlaubt den Zu-
gang nur bei abgeschaltefer Férderstrecke.
Leider ist diese Sicherheitseinrichtung leicht
zu umgehen, da man die fir den Material-
fransport vorgesehene Offnung nicht abge-
sichert hat.

ein wichtiger Bestandteil jeder Mo-
schine, aber grundsatzlich nicht
als alleiniger Schutz zugelassen.
Die ,Benutzerinformation” hat den
Benutzer tber die bestimmungs-
gemdBe Verwendung in allen Be-
friebsarten zu informieren.

Sicher durch gute
Entwicklungsarbeit

Um eine allen Sicherheitsanforde-
rungen gerecht werdende Maschi-
ne zu bauen, ist wahrend der Ent
wicklung eine stetige Risikoanalyse
durchzufthren. Hier sind die Erfah-
rungen und Kenninisse der Konsfruk-

feure und Projektingenieure aus-
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Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 228.2 Höhe: 314.65 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 302 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 402 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Warnen und weiter
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Warnen und weiter
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 600 ppi (Pixel pro Zoll)
               Warnen und weiter

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Nein
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Nein
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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